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Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Die Bezirksvertretung Chorweiler beschließt die Verwendung der bezirksorientierten Haushalts-
mittel gem. § 37 Abs. 3 GO NW für das Haushaltsjahr 2010 in Höhe von 45.300,00 €. 
 
Die Ausgabemittel werden gemäß Anlage zu diesem Beschluss aufgeteilt. 
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Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
In § 37 Absatz 3 GO NW ist festgelegt, dass die Bezirksvertretungen die ihnen zugewiese-
nen Aufgaben im Rahmen der vom Rat bereitgestellten Haushaltsmittel erfüllen. Dabei sollen 
sie über den Verwendungszweck eines Teiles dieser Haushaltsmittel alleine entscheiden 
können. 
 
Die Verwaltung hat vorgeschlagen die bezirksorientierten Mittel gemäß § 37 Absatz 3 GO 
NW auf insgesamt 504.000,00 € festzusetzen. 
Hiervon entfallen auf den Stadtbezirk Chorweiler 45.300,00 €, die sich aus einem Sockelbe-
trag von 17.170,00 € und einem Kopfbetrag von 0,35 € pro Einwohner zusammensetzen. 
 
Der Rat ist in seiner Sitzung am 16.11.2009 dem Vorschlag der Verwaltung gefolgt und hat 
diesen zur weiteren Beratung in die Haushaltsplanberatungen verwiesen. 
 
Vorbehaltlich der Verabschiedung des Haushaltes 2010 im Rat am 20.05.2010 hat die Be-
zirksvertretung Chorweiler nunmehr gemäß § 37 Absatz 3 GO NW über die sachliche Ver-
wendung dieser Mittel unter Beachtung der haushaltsrechtlichen Bestimmungen zu entschei-
den. 
 
Eine Liste der betreffenden Haushaltsstellen ist als Anlage beigefügt. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


